
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

So finden Sie uns: 
 

 
Zu Fuß: 
Sie verlassen den Bahnhof und gehen rechts die Bahnhofs-
straße bis zur Post entlang, überqueren die Kreuzung und 
folgen der Straße Ziegelhaus/Am Ziegelturm geradeaus bis 
zur Kreissparkasse. Dort wenden Sie sich nach rechts in die 
Barbarossastraße. Dauer: 5 bis 10 Minuten. 

Mit dem Bus: 

Vom Bahnhof aus fährt halbstündlich ein Bus der Nr. 61 

zur Barbarossastraße -Haltestelle Freischwimmbad 
(3 Minuten Fußweg zum Main-Kinzig-Forum) 

Mit dem PKW: 

Sie verlassen die A 66 (E 41) an der Autobahnabfahrt Geln-
hausen-Ost, dem Straßenverlauf in Richtung Gelnhausen 
folgen. Sie passieren die Ortseinfahrt Gelnhausen. Nach ca. 1 
km befindet sich das Main-Kinzig-Forum auf der linken Seite. 
Parkmöglichkeiten finden Sie an der Zehntscheu-
ne/Müllerwiese, sowie für Kurzparker im Parkhaus an der 
Kreissparkasse (dem Straßenverlauf ca. 500 m folgen). Des 
weiteren besteht die Möglichkeit, vor dem Main-Kinzig-Forum 
direkt an der Barbarossastraße zu parken (Seitenstreifen). 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Gefördert durch: 

 
 
 
 
 

   
  Einladung zur  
  Fortbildungsveranstaltung 
  MRE in der Pflege 

 

Am 04.11.2015 um 
14.00 Uhr, im Barbarossasaal 

des Main-Kinzig-Forums 

Gelnhausen 
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Fortbildung aus der Praxis für die 
Praxis 
 
Das Gesundheitsamt des Main-Kinzig-
Kreises möchte Ihnen eine Fortbildungs-
maßnahme näher bringen, die sich an die 
niedergelassene Ärzteschaft, die Alten- und 
Pflegeheime, die Krankenhäuser, die Reha-
kliniken, die Dialyseeinrichtungen sowie an 
die ambulanten Pflegedienste richtet. 
 

Wir konnten hierzu erfahrene Fachkräfte aus 
den regionalen Kliniken sowie eines Alten-
/Pflegeheimes, die ebenfalls Mitglieder im 
MRE-Netzwerk Rhein-Main sind, gewinnen, 
um eine praxisnahe Fortbildung bieten zu 
können. 
 

Das Gesundheitsamt lädt die medizinischen 
Einrichtungen der Region ein, um die Erfah-
rungen dann aktiv in der täglichen Arbeit um-
zusetzen. 
 

Umfassende Informationen und die Fortbil-
dung der Akteure und der Betroffenen sind 
ein wichtiger Bestandteil der Prävention. 
Denn auch in unserer Region kommen multi-
resistente Erreger (MRE) vor, die neben ei-
ner Verunsicherung von Patienten, Angehö-
rigen, Pflegenden und Ärzten auch zu einer 
zunehmenden finanziellen Belastung wer-
den. 
 

Unser gemeinsames Ziel ist es, die Infekti-
onsraten zu minimieren und wirksame Stra-
tegien gegen multiresistente Keime zu entwi-
ckeln. 
 

Für Ärzte wurden 4 Fortbildungspunkte bei 
der Landesärztekammer beantragt. 

Themen und Referenten 
 

14.00 – 14.15 Uhr 
Eröffnung und Begrüßung 
Herr Dr. Giernat, Amtsleitung Gesundheitsamt 
des Main-Kinzig-Kreises 
Frau Dr. Bitterwolf, Sachgebietsleitung Hygiene 
und Umweltmedizin Gesundheitsamt des Main-
Kinzig-Kreises 
 

14.15 – 14.30 Uhr 
MRE-Netzwerke: Ziele, Aufbau, Beteiligungsmög-
lichkeiten, Herr Dr. Frowein, wissenschaftlicher 
Mitarbeiter Fachbereich Infektionsepidemiologie, 
HLPUG, Landeskoordinator MRE-Netz Hessen 
 

14.30 – 14.45 Uhr 
Erläuterungen der Siegelkriterien für die ver-
schiedenen Einrichtungen 
Herr Schmidt 
Gesundheitsaufseher Gesundheitsamt des Main-
Kinzig-Kreises 

 

14.45 – 14.55 Uhr  Pause 
 

14.55 – 15.40 Uhr 
Lebensqualität für Bewohner mit MRE:  
Umgang mit 3MRGN 4MRGN in Alten-/ Pflegehei-
men Fallbeispiele 
Frau Bischoff, Martin-Luther-Stiftung Hanau 

  Anschließender Erfahrungsaustausch 

  
15.40 – 15.50 Uhr  Pause 
 

15.50 – 16.20 Uhr 
Katheterassoziierte Harnweginfektionen; 
KRINKO-Empfehlungen zur Prävention 
Hr. Dr. Gemsjäger; Oberarzt Klinik für  
Geriatrie, Main-Kinzig-Kliniken Schlüchtern 
 

16.20 – 16.50 Uhr 
MRE- und C. difficile-Labordiagnostik als Grund-
lage für ein erregerbezogenes Hygienemanage-
ment, Hr. Dr.med.  Kneifel; Facharzt für Mikrobio-
logie, Virologie und Infektionsepidemiologie, Zu-
satzbezeichnung Krankenhaushygiene, Ärztlicher 
Leiter der Krankenhaushygiene im  Klinikum Ha-
nau 
 

16.50 – 17.30 Uhr Diskussionsrunde 
 

17.30 Uhr  Ende der Veranstaltung 
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